
 

Seite 1 von 2 

Medieninformation 

159/2021 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Zeitreise durch drei Jahrzehnte:  
Das Statistische Landesamt in Sachsen wird 30 

»Neues Statistisches Landesamt liefert Daten aus allen Lebensbereichen für 

jedermann«. So lautete die Überschrift der ersten Pressemeldung vom 30. Januar 

1992. Seitdem werden regelmäßig Zahlen für den Freistaat Sachsen aus der 

amtlichen Statistik veröffentlicht. Anlässlich des 30-jährigen Bestehens wurden 

anhand exemplarisch ausgewählter regionaler, nationaler und internationaler 

Ereignisse aus allen Lebensbereichen thematisch passende Statistikergebnisse 

aufbereitet, unter anderem für: 

ǀ 1994 Erste Kreisgebietsreform: Zur Neugründung des Freistaates Sachsen im 

Oktober 1990 bestanden 6 Kreisfreie Städte und 48 Landkreise mit 1 620 

kreisangehörigen Gemeinden. Aktuell gibt es 3 Kreisfreie Städte und 

10 Landkreise mit 416 kreisangehörigen Gemeinden. 

ǀ 1995 Einführung der Pflegeversicherung: Die Zahl der Pflegebedürftigen hat 

sich seit Vorliegen erster Statistikergebnisse für 1999 von rund 118 Tausend 

auf knapp 251 Tausend im Jahr 2019 mehr als verdoppelt. 

ǀ 2003 Heißester Sommer seit 102 Jahren: Hohe Ernteausfälle bei der 

Winterweizenernte mit 49,3 Dezitonnen pro Hektar weit unter dem 

Zehnjahresmittel (1996-2005) von 67,5 Dezitonnen je Hektar. Die Einfuhr von 

Weizen erhöhte sich wertmäßig von einer halben Milliarde Euro in 2002 auf 

2,2 Milliarden Euro in 2003. 

ǀ 2011 Arbeitnehmerfreizügigkeitsrecht: Der Anteil der ausländischen an allen 

Beschäftigten in Sachsen vergrößerte sich von 1,3 Prozent in 2011 auf 

5,5 Prozent in 2020. 

ǀ 2018 Bundesverwaltungsgerichtsurteil zu Verkehrsverboten für Diesel-Kraft-

fahrzeuge: Die Fahrverbote zeigen in der Statistik der Neuzulassungen keine 

Auswirkung in Sachsen. Nach Bekanntwerden des sogenannten »Diesel-

skandals« gingen in Sachsen die Neuzulassungen von Dieselfahrzeugen von 

rund 40 Prozent in 2015 auf knapp 27 Prozent in 2020 zurück. 

Alle Jahre und Themen stehen im Überblick in der Anlage zu dieser 

Medieninformation (S. 2). 

Hintergrund: Am 1. Januar 1992 nahm das neu gegründete Statistische 

Landesamt seine Arbeit im Freistaates Sachsen auf. 

Auskunft erteilt: Diana Roth, Tel. 03578 33-1910 

www.stla.sachsen.de/zeitreise-ereignisse-zaehlen.html 
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Zeitreise: Ereignisse zählen 

1992: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen wird zum 1. Januar 1992 neu gegründet 

1993: Solidarpakt zur Finanzierung der Deutschen Einheit wird am 27. Februar 1993 in Potsdam beschlossen 

1994: Erste große Kreisgebietsreform im Freistaat Sachsen 

1995: Einführung der Pflegeversicherung als vierte Säule der Sozialversicherung 

1996: Verlängerung der Ladenöffnungszeiten und Aufhebung des Sonntagsbackverbotes für Bäcker ab Ende 

des Jahres 

1997: Frauenquote im öffentlichen Dienst wird vom Europäischen Gerichtshof grundsätzlich für zulässig erklärt 

1998: Grenzkontrollen zwischen Deutschland, Österreich und Italien entfallen als Folge des Schengener 

Abkommens 

1999: Bologna-Prozess – Startschuss für eine umfassende europäische Studienreform 

2000: Meldeweg zu statistischen Erhebungen via Internet eröffnet 

2001: Rekordpreis von 2,23 D-Mark für einen Liter Superbenzin wird erreicht 

2002: August-Hochwasser – die »Jahrhundertflut« 

2003: Wetter-Hoch »Michaela« bringt heißesten Sommer seit 102 Jahren 

2004: »Nationaler Pakt für Ausbildung und Fachkräftenachwuchs« (Ausbildungspakt) 

2005: Hartz IV – Vierter Teil der Arbeitsmarktreform tritt zu Jahresbeginn in Kraft 

2006: Neue Rechtschreibung gilt verbindlich für alle Schulen in der Bundesrepublik Deutschland 

2007: Orkantief »Kyrill« rast über Europa und hinterlässt auch in Sachsen schwere Schäden 

2008: Sächsisches Nichtraucherschutzgesetz tritt in Kraft 

2009: Das Konjunkturpaket II tritt im März 2009 in Kraft 

2010: Haltung von Legehennen in konventionellen Batterie-Käfigen beendet 

2011: Inkrafttreten des Arbeitnehmerfreizügigkeitsrechts für Mitgliedsstaaten der EU-Erweiterung von 2004 

2012: Internationales Jahr der erneuerbaren Energien für alle 

2013: Ab 1. August 2013 Rechtsanspruch auf einen Platz in einer Kindertageseinrichtung oder 

Kindertagespflege 

2014: Trockenster Winter seit 18 Jahren ist im März 2014 vorbei 

2015: Gesundheitskarte wird alleiniger Nachweis zur Leistungsinanspruchnahme der gesetzlichen 

Krankenversicherung 

2016: Europäische Flüchtlingskrise 

2017: Europäischer Rat wird von der Absicht des Vereinigten Königreiches zum EU-Austritt unterrichtet 

2018: Bundesverwaltungsgericht erklärt Verkehrsverbote für Diesel-Kraftfahrzeuge für zulässig 

2019: »Fridays for Future« – Hundertausende demonstrieren für besseren Klima- und Umweltschutz 

2020: Weltgesundheitsorganisation WHO ruft im März offiziell eine weltweite Pandemie aus 

2021: 30 Jahre grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Grenzgebiet zwischen Deutschland, Polen  

und Tschechien 

 

In eigener Sache: 

 

Auf Zeitreise können Sie sich auch mit uns gemeinsam in den nächsten Wochen begeben: 

Folgen Sie uns über den Twitterkanal des Statistischen Landesamtes unter @Statistik_SN 

oder suchen Sie #statistik_sachsen. 


